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Zur Jahreetoenöe

Gm fcnroeres Jahc roill non uns fcbeibcn,

Das neue bebt mit Stürmen an.
Unfagbar müffen Menfdien leiben :

Dem Scriichfal finb fie Untertan.

Was hann uns bureb bie Wirren tragen,
Wenn felfengrunb im Kampf erzittert?
Was ftärht unb fcnüfit in biefen Tagen,
Da rings es toft unb roilb geroittert?

Nur Gins: ber unbeugfame Wille
Zu bienen, eingebenh ber Pflicht.
Gin jeber febaff' unb holte frtlle,
Im Geben reich, grofj im Verzicht!

Der gute alte Scbroetzergetft,

Mödir' er uns alle ganz erfüllen!
Jetzt gilt bie Tat, roer bu auch fei'ft:
Nur ihm, bem Vaterlanb zu roillen!

Älteö Kuratle

Vorspruch
Lasset uns, meine Brüder, mit

mutigem, fröhlichem Herzen auch mitten
unter der Wolke arbeiten; denn wir
arbeiten zu einer grohen Zukunft.

Und lasset uns unser Ziel so rein, so
hell, so schlackenfrei annehmen, als wirs
können; denn wir laufen in Irrlicht und
Dämmerung und Nebel. Herder

Sensation in Bern
Ein Schmied im Bernbiet hat einem

staatlichen Wegmeister den Karren
geflickt und schickt der Kantonalen
Baudirektion die folgende

Rechnung für den Staadt Bern

Den Sfaatskarren gereppariert Fr. 4.20

Diesen Betrag
mit bestem Dank erhalten und guietiert

N. B.
W den 12. November 1941.

Das hat sich die Aktionsgemeinschaft
der politischen Parteien des Kantons
Bern nicht zweimal sagen lassen: Sie
beantragt, wie wir aus ziemlich
unzuverlässiger Quelle hören, dem Grohen
Rat, die Regierung einzuladen, die
gesamte kostspielige Verwaltung des
Staates Bern mit ihren 11237 Beamten
zum 11. Jänner 1942 aufzulösen und
dem Tausendsassa von Staatskarrenrepa-
rierer in W. zu übertragen. R- R-

COGNAC

AMIRAL

M selber Schatten
machen Lass' das, kehr
Dich dem Lichte zu,
werde 9îebelfpûltft=
Leser und vieles wird
besser.

Voltaire
Alles ertragen die Menschen, so Schläge

wie Ketten und Hunger,
Eins nur verzeihen sie nie: Geist, der

sie herzhaft durchschaut. L-W.

Die Bekleidung der Flasche wirkt
ebenso anziehend wie ihr Inhalt
BERGER & CO.. LANGNAU i/E.

GONZALEZ

Zürichs modernste Vergnügungsstätte
Variété Dancing

Ständig wechselnde

Varié t é-Programme
Täglich- Abendvorstellung

Samstag und Sonntag Nachmittagvorstellungen

Tatbestand
Die meisten Menschen verscherzen

das Leben über den Vorkehrungen und
Anstalten dazu. Wie viel Plage und
Mühe um eine ungewisse Zukunft, bis
der Tod uns mitten in der Arbeit
überrascht! Wenn das Leben einer Reise
gleicht, so möcht' ich raten, sein Schifflein

so wenig wie möglich mit
beschwerlichem Gepäck zu befrachten.

Friedrich Hebbel

Stauffacherinnen
«Grüezi, Frau Bünzli, das isch e Plag.

Jetzt händs d'Eier doch ä wieder
rationiert.»

«Leider, leider, grad hani 's dritte
halbi Dutzed fascht voll g'gha zum y-
legge und jetz isch scho wieder uus.»

«Ebbe, ebbe», stöhnt eine Dritte, «i
han au numme na sächz'g vo dene
zwoihundert, won i im Sumer ygleit
ha.» A- E- K-

Preisfrage
Welcher Vater kann seinem Sproh

Auskunft geben auf die Frage: «Gäll
Babbe, d'Bienli stäched und Brännessle
stäched au; wänn jetzt es Bienli uf e
Brännessle flügt, wer schticht dänn
z'erscht?» W. L.

La Perle du Valais, Mont d'Or
Ein spritziger Fendant von geschmacklicher

Vollendung und natürlichem
Kohlensäuregehalt. Leicht prickelnd, ein
lebendiger, frischer Wein, gerade recht für
Hochzeit und Taufe.

Berger & Co., Weingrofjhandlung,
Langnau (Bern) Tel. 514
Generalvertretung für die Schweiz.
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I.ur ^lahresroende

6in schweres ^ar>r will von uns scheiden,

Das neue hebt mit Ltürmen an.
Unsagbar müssen Renschen leiden:
Dem Lchicklal lind lie Untertan.

Was kann uns durch die Wirren tragen,
Wenn fellengrund im Kampf erbittert?
Was ltärkt und lchülit in dielen lagen,
l)a rings es tolt und wild gewittert?

I^ur Gns: der undeuglame Wille
?.u dienen, eingedenk der Pflicht.

Sn jeder lchakk' und halte ltille,
Im Leben reich, groß im Verzicht!

Der gute alte Lchweiiergeilt,
/Vìâcht' er uns alle gani erfüllen!
_Iet2t gilt die lat, wer du auch teilt:
I>Iur ihm, dem Vaterland iu willen!

Kltred Kuratle

Vorsprucn
l.sssst UNS, MSINS SrÜcisr, Mit MU-

tigsm, trökiicksm I-Isr^sn suck mitten
untsr cisr WoliXS srksitsn,- clsnn wir sr-
ksitsn ?u sinsr grokzsn lukuntt.

Uncl Isssst uns unssr lisl so rsin, 50
ksll, sc» scklsclc.snsrsi snnskmsn, sis wirs
können,' clsnn wir Isutsn in Irrlickt uncl
vämmsrung uncl KIsksI. rtsrcts?

Zsnscìtion in Vsm
ein 8ckm!sci im IZsrnkist list sinsm

stsstiicksn VVsgmeistsr clsN Xsrrsn gs-
tlickt uncl sckickt cisr Xsntonsisn Sau-
ciirsktion clis tolgsncis

kectmung tiir <ten 5«ss6l Sern

Den 5issi5><sr5sii czerspOsne^ t^r. 4.2»

Viesen lZstrsg
mit ksstem Osnlc erksitsn uncl czciistiert

t>I.

W cten 12. i»c>venic,sr 1941.

vss list sick clis Aktionsgsmsinsckstt
clsi' politiscksn l'artsisn ciss Xsntons
IZsrn niclit ^wsimsl ssgsn lssssn: 8is
kssntrsgt, wis wir sus ^ismlick un^u-
vsrlsssigsr QusIIs körsn, clsm Orotzsn
>?st, clis lîsgisrung sin^ulsclsn, clis gs-
zsmts kostsoisiigs Verwaltung clss
8tsstss lZsi-n mit ikrsn 11237 IZssmtsn
Tum 11. Männer 1?42 sut^uiössn unci
clemlsusencisssss vc>n Ztastsksrrsnrsos-
risrsr ÌN V/. TU üksrtrsgsn. l?. k>

^>r sslksi- 5cnsttsn ms-
cksn l.sss' ciss, kstir
victi clsm l.ickts ^u,
wsrcis Nebelspalter-
l.sssc unci vislss wirci
lzssssr.

Voltcìit-S

AIIss srtrsgsn ciis /vxsnscksn, so 8ckisgs
wis Xsttsn unci kiungsr,

iiins nur vsrisiksn sis nis: (?sist, clsr
zis ksr-kstt clurckscksut.

Die Sei<i«><iung ii«? risietis »irict
ed«n»o »nzistienc! «i« in? tntisit
Ll-KLI-ic t cv i.«Xc!K«U i/c.

îitrickz moilernztv VergnUgung85làtte
Variété vanciag

latksstsncl
vis msistsn /^snzclisn vsrscksr^sn

clsz >.sksn üksr cisn Vorkskrungsn uncl
Anstsltsn cis^u. V/is vis! plsgs unci
^vvüks um sins ungswisss lukuntt, kis
cisr loci uns mitten in cisr Arksit üksr-
rssckt! XVsnn ciss l.sksn sinsr ksiss
glsiclit, so möckt' ick rstsn, ssin Zcliitt-
Isin so wenig wis möglick mit Ks-
sckwsrlicksm Osoäck ?u kstrscktsn.

t^risclrlcli ttsktzsl

ZtÄutlseksrinnsn
«Orüs^i, ersu lZün^Ii, ciss isck s ?isg.

^st^t ksncis ci'eisr clock s wiscisr rstio-
nisrt.»

«>.sicisr, Isicisr, grscl ksni 's ciritts
ksiki vut^scl tssckt voll g'gks ^um
legge uncl jst? isck scko wiscisr uus.»

«ekks, skks», stöknt sins vritts, «i
ksn su numms ns ssck-'g vo clsns
-woikunclsrt, won i im 8umsr yglsit
Ks.» ^- ^ X

k^rsisfi-Ägs
VVsicksr Vstsr kann ssinsm Zoroh

Auskuntt gsksn sut ciis i^rsgs: <i(?sll
Sskks, cl'SisnIi stsckscl uncl Srsnnsssis
stscksci su? wsnn jst?t ss Sisnii ut s
lZrsnnsssIs tiügt, wsr scktickt clänn
-srsckt?» ^- >--

I.s kerls Sa Vslsk. Ikont S'llr

verger «, Co., Weing?ohnsn6Iung.
«.sngnsu (gern) isl. 514
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